
Dinklager Dominanz im Jüngstentennis/ Sommer 2022 

Von Ruth von der Assen (Regions-Jüngstenwartin) 

Die diesjährige Regionsmeisterschaft  im Kleinfeld der Jahrgänge 2013 / 2014/ 2015 und 
jünger fand  in Dinklage am 13., 16. und 17.07.2022 statt. Die Konkurrenzen U7 (Jahrgang 
2015 und jünger) sowie die Konkurrenzen U8 (Jahrgang 2014) und U9 (Jahrgang 2013) trafen 
sich bei dem überaus gastfreundlichen Tennisclub Dinklage, der den Teilnehmern viele 
freiwillige Schiedsrichter, perfekte Plätze, leckeren Kaffee und Kuchen und ein tolles 
Ambiente bot.  Auch das Wetter spielte mit. An der Meisterschaft nahmen 27 Kinder aus 
sechs verschiedenen Vereinen (Lohne, Dinklage, Visbek, Lohne, Löningen , Essen, Bakum) 
teil, davon kamen 14 Spieler allein aus Dinklage. Die Konkurrenzen Juniorinnen U7 und U9 
konnten nicht stattfinden, da keine (U7) oder zu wenig (U9) Teilnehmerinnen gemeldet 
wurden. Die Mädchen machen uns zur Zeit Sorgen in der Region, so Regionsjüngstenwartin 
Ruth von der Assen, leider haben wir da ein sehr großes Corona – Loch.  

Zu Beginn jeder Konkurrenz fanden verschiedene motorische Übungen unter der Leitung von 
Hannah Voet (Sprung, Wurf, Sprint und Geschicklichkeit) und Pia von der Assen statt.  
Besonders bedanken möchte ich mich bei Andreas Kolbeck (Clubtrainer TC Dinklage), Robin 
Srur (Trainer) und Petra Wessels (Catering), die durch ihre Unterstützung das Turnier zu 
einem sehr schönen Event für alle Teilnehmer gemacht haben. Enorm erleichtert haben die 
vielen jugendlichen Schiedsrichterinnen, die sich liebevoll um die kleinen Tennisspieler und 
Tennisspielerinnen gekümmert haben. 

Die jungen Spieler (insbesondere die Jungen der Konkurrenz U7-U9) präsentierten sich sehr 
gut ausgebildet. Ein breites Repertoire an Schlägen wurde den Gästen im Turnierverlauf 
geboten: Slice, Topspin, Netzangriffe ,Grundlinienduelle und Stopps, so wurde zum 
Erstaunen vieler Zuschauer schon im Kleinfeld bzw. Midcourt die  Vielschichtigkeit des 
Tennissports deutlich. Der jüngste Spieler war Karim Fakic (Jahrgang 2017). Er spielte sich 
trotz seines jungen Alters bis ins Finale vor.  

Alle Sachpreise wurden von der Firma Orthopädietechnik Josef Framme aus Cloppenburg 
gesponsert. 

Ergebnistabelle: 

Junioren U 8 

1. Sieger : Piet Seidel (TC Dinklage) 

2. Sieger:   Karim Fakic (TC Dinklage) 

3. 3. Sieger: David Zerhusen (TC Dinklage) und 

Maximilian Hartke (TC Bakum) 

 

 

 

Junioirinnen U 7 

 

entfallen 

Junioren U8 Juniorinnen U8 



 

1. Sieger: Vincent Bartels (TC Dinklage) 

2. Sieger: Sami Fakic (TC Dinklage) 

3. Sieger: Levi Zerhusen (TC Dinklage) und Casper 

Möhlmann (TC Dinklage) 

 

1. Sieger: Emma-Marie Sieve (TV Bakum) 

2. Sieger: Frieda Korfhage (Essen) 

3. Siegerinnen: Anna-Lena Meyer (Visbek) und Mia 

von Lehmden (Lohne) 

 

Junioren U 9: 

 

1. Sieger : Bent Carsten (TC Dinklage) 

2. Sieger: Henri Carsten (TC Dinklage) 

3. Jona Ostendorf (TV Essen) 

und Jonte Brak (TV Löningen) 

 

 

 

 

Juniorinnen U9:  

 

entfallen 

 

 

 

 

Junioren U7: (7 Teilnehmer/-innen) 

In der Konkurrenz U7 – Junioren, an der 7 Teilnehmer aus den Jahrgängen 2015 und jünger 
teilnahmen, gewann der erstmalig antretende Dinklager Piet Seidel mit 36,5 Punkten die 
Motorik (nur den Wurf gewann er nicht), im Tennis blieb er ohne Satzverlust. Im Finale 
schlug er aufgrund seiner präzisen Vorhandschläge den laufstarken und kämpferisch 
auftretenden Karim Fakic mit 6:2 und 7:5.  Die  dritten Plätze gewannen David Zerhusen und 
Maximilian Hartke. Alle 4 Spieler werden von Andreas Kolbeck aus Dinklage trainiert. 

 

Juniorinnen U8 (4 Teilnehmerinnen):  

 In einem spannenden Finale besiegte Emma-Marie Sieve  (Bakum) ihre Gegnerin Frieda 
Korfhage (Essen). Die beiden dritten Plätze gingen an die Visbekerin Anna-Lena Meyer und 
Mia von Lehmden (Lohne). 

Junioren U8: (9 Teilnehmer) 

Die Konkurrenz der Junioren U9 war eine ganz knappe Kiste und eine mentale 
Spitzenleistung von Vincent Bartels, der das Finale knapp mit 7:6 und 6:4 gewann. Dabei 
zeigte er sehr abwechslungsreiches Tennis, mit Slice –Schlägen und Netzangriffen 
überraschte er seinen Gegner Sami Fakic immer wieder.  Die beiden dritten Plätze gingen an 
Casper Möhlmann und Levi Zerhusen.  



Juniren U9 (7 Teilnehmer): 

Die Zwillingsbrüder Carsten dominierten dieses Teilnehmerfeld, bis sie dann im Finale 
aufeinander trafen. In einem spannenden Match gewann Bent mit 3:6, 7:5 und 11:9, 
nachdem er schon 4 Matchbälle abgewehrt hatte. Im Winter hatte er noch knapp gegen 
seinen Bruder im Halbfinale verloren. In der Neuauflage des Brüderduells konnte er sich nun 
revanchieren. Aber auch die beiden Halbfinals waren sehr sehenswert. Jonte Brak und Jona 
Ostendorf überzeugten mit sehr guten Grundschlägen und machten den beiden Brüdern das 
Leben äußerst schwer.  

 

 

 

 

 


